
























Schlaglichter 2021 

•	Auch 2021 hat Corona unsere aufsuchende  
Arbeit sehr eingeschränkt. Dank einer be- 
sonderen Förderung des Landessozialministe- 
riums und des Deutschen Kinderhilfswerks 
konnten wir unsere Idee, den Kontakt zu 
den Kindern auch digital zu halten und ihre 
Medienkompetenz zu erweitern, in ersten 
Schritten umsetzen.

•	Ab Juni konnten wir mit einem an Corona- 
anforderungen angepassten, sehr eingeschränkten  
Projektkonzept wieder vor Ort arbeiten. Die 
Resonanz war trotz aller Widrigkeiten groß. 

•	Insgesamt 30 Kinder hatten ein tolles dreitägiges 
Erlebnis in der Schaumberg-Jugendherberge in 
Tholey (Saarland). Nach einer abenteuerlichen 
Zugfahrt wurden die Kinder in mehreren 
Blockhäusern untergebracht, freuten sich alle 
über gutes Essen, Lagerfeuerromantik mit 
Stockbrot und Musik, freies Spiel im Gelände, 
Entspannung und vieles mehr. 

•	In den Herbstferien konnten 30 Kinder der 
verschiedenen Standorte bei einem viertägigen 
Ferienerlebnis auf dem Layenhof ganz neue 

Erfahrungen sammeln. Die Kinder haben sich 
zwischen Spielen, Projekten und Ausflügen mit 
selbst gekochten und gebackenen Leckereien 
alle gestärkt und die immer wieder schöne Er-
fahrung des gemeinsamen Kochens und  
Essens mit nach Hause genommen. Natürlich 
wurde sich auch viel bewegt: Bei der GPS- 
Schatzsuche war der lange Weg das Ziel. Geo-
caching ist für die Kinder nun kein Fremdwort 
mehr. Mit ausgelassener Kinder-Disco und 
großartiger Flughafenführung endeten die 
schönen Tage. In einer AG mit den Kindern 
wurden die Erlebnisse in drei eindrucksvollen 
Zeitungen dokumentiert.

•	Im Juli konnte die Bücherspende der Kinder-
buchautorin und Illustratorin Nina Dulleck in 
der Maler-Becker-Grundschule in Gonsenheim 
den ersten vier Klassen übergeben werden. 

Die Leitung des Projekts „Street Jumper“ 
hat Gisela Bill inne, die auch im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit und Fundraising aktiv 
ist. Die pädagogische Arbeit mit den Kindern 
wird von Karl Steffen Winkler, Olivia Mathes 
und Stina Schäfer-Winkler geleistet, unterstützt 
von Honorarkräften bzw. ehrenamtlichen 
Übungsleiter:innen. 

 
 

Großer Dank gilt unseren treuen Spender:innen: 
der Schott AG für die Spielzeugsammlung, 
Frau Weser von „alleleut“ für die wunderbare 
Wunschbaumaktion zu Weihnachten, der 
„Wilhelm Emmanuel von Ketteler-Stiftung“, dem 
„Inner Wheel Club Mainz“, Frau Dulleck für 
die schönen Bücher, der großzügigen „Gölkel 
Stiftung“ und allen anderen, die uns 2021 unter-
stützt haben. Wir hoffen gemeinsam auf bessere 
Zeiten! 
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